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Katalepsie  
 

Spannungszustand der Muskeln, starre 
Körperhaltung 

Katatonie Störungen der Motorik, Wechsel 
zwischen extremer Erregung und/ oder 
Passivität 
 

Stupor Starrezustand des ganzen Körpers bei 
wachem Bewusstsein 
 

Schizophrenes Residuum 

 

chronisches Stadium, welches eine 
bleibende Verschlechterung mit sich 
bringt 

psychotisch psychische Störung, mit zeitweiligen und 
weitgehenden Verlust des 
Realitätsbezugs 

Hebephrene Schizophrenie Schizophrenie in der Jugend, 
verantwortungsloses Verhalten, 
läppisches Verhalten 

Affektiv Stimmung 

Suizid Selbstmord 



Atypisch Nicht typisch 

Progredienz Fortschreiten einer Krankheit 

Denkstörung Beeinträchtigung des Denkens durch 
Erkrankungen 
 
Formale Denkstörung/ inhaltliche 
Denkstörung 

Minussymptomatik/ Negativsymptome Alles wird weniger … Antrieb sinkt, 
verlangsamtes Denken, schlechtere 
Stimmung 

Positivsymptomatik/ Positivsymptome Alles wird mehr … mehr denken, mehr 
sprechen, bessere Stimmung 

Formale Denkstörung Denkhemmung, Gedankenabreißen, 
Verlangsamung, Vorbeireden, 
Neologismen, umständliches Denken, 
zerfahrenes Denken, eingeengtes Denken, 
Perseveration, Grübeln, 
Gedankendrängen, Ideenflucht 

Inhaltliche Denkstörung Zwang 
Überwertige Ideen 
Wahn 

polyamorph poly = viele 
amorph = keine feste Struktur, Grenze 
 
viele Symptome, fließende Grenzen 



induzierter Wahn Eine Person in der Beziehung hat Wahn, 
die andere eigentlich nicht, aber „passt 
sich dem an“. Sobald die „Wahnperson“ 
z.B. verstorben ist, hört der Wahn bei 
der anderen Person auf. 

rezidiv Wiederauftreten („Rückfall“) 

Gedankenentzug Ich-Störung 
Teufel zieht Gedanken raus 
 

Gedankenausbreitung 
 

Ich-Störung 
 
andere denken eigenen Gedanken mit, 
Positivsymptomatik 
 

Gedankeneingebung 
 

Ich-Störung 
 
andere geben Gedanken ein, 
Positivsymptomatik 
 

Fremdsteuerung von Körperfunktionen/ 
Handeln 
 

Ich-Störung 
 

Ich-Störung 
 

Störungen der Ich-Umwelt-Beziehung 

Derealisation  
 

Ich-Störung 
Umgebung unvertraut 
 



Depersonalisation  
 

Ich-Störung 
eigene Person/ Körperteile werden als 
fremd empfunden 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


